
Allen  Zensurmaßnahmen
getrotzt

Manche Informationen bekommt man nur auf Telegram (Auswahl). Mein eigener Kanal enthält aber nicht mehr als mein

Blog, und ich habe nur ein paar Dutzend Abonnenten.

Der Telegram-Gründer Pawel Durow hat dem Journalisten Tucker
Carlson  ein  Interview  gegeben.  [Version  für  deutsche
Qualitätsmedien:  Der  umstrittene  Pawel  Durow,  der  den
umstrittenen Kurznachrichtendienst Telegram gründete, hat dem
umstrittenen  Ex-Moderator  Tucker  Carlson  ein  umstrittenes
Interview  gegeben.  Das  berichtet  das  umstrittene  ehemalige
Nachrichtenmagazin „Spiegel“.]
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Man kann das Interview anhören; ein Transkript findet man nur
hinter einer Paywall. Deutsche Medien verlinken das Original
natürlich nicht. Wo kämen wir da hin! Deshalb zitiere ich hier
die russische Propaganda (also automatisch voll gelogen):

Durow erklärte, dass der Dienst derzeit mehr als 900 Millionen
Nutzer  habe.  Die  Nutzerzahlen  stiegen  ohne  Werbekosten,
Telegram verbreite sich „wie ein Lauffeuer“. Täglich meldeten
sich 2,5 Millionen Nutzer an. Bis Ende des Jahres könnte die
App eine Milliarde Menschen erreichen. Sein Team bestehe aus
30 Ingenieuren. (…)

Als er Russland verlassen habe, habe er verschiedene Orte für
eine Unternehmensgründung ausprobiert, sei aber überall auf
Bürokratie gestoßen. In Deutschland sei es etwa nicht möglich
gewesen, Programmierer aus Nicht-EU-Ländern einzustellen, ohne
zuvor einheimischen Fachkräften Arbeit anzubieten. (…)

A“ls ich zuletzt in den USA war, hatte ich einen Ingenieur
dabei, der für Telegram arbeitet. Mitarbeiter oder Agenten der
Cybersicherheit haben hinter meinem Rücken versucht, meinen
Ingenieur  zu  rekrutieren.“  Letztendlich  habe  man  sich  für
Dubai entschieden. Es sei einfach, dort Geschäfte zu machen,
so Durow. (..)

„Ich würde sagen, dass der größte Druck auf Telegram nicht von
Regierungen ausgeht, sondern von Apple und Google. Wenn es um
Meinungsfreiheit  geht,  können  diese  beiden  Plattformen  im
Wesentlichen alles zensieren, was man auf seinem Smartphone
lesen kann.“ (…)

Durow erklärte, er habe dem Interview zugestimmt, um gegenüber
der  Öffentlichkeit  objektiv  zu  sein,  da  er  auch  einem
Journalisten  mit  liberalen  Ansichten  ein  Interview  gegeben
habe.

Guter Mann. Ich finde es sehr interessant, dass die größten
Verfechter der Meinungsfreiheit steinreiche Kapitalisten wie
Elon Musk und Pawel Durow sind, während die gefühlten „Linken“
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–  die  Grünen  natürlich  ohnehin  –  und  die  hiesigen
Journalistenverbände  der  Zensur  missliebiger  Meinungen
beipflichten oder sie kleinreden.
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